
oft werden Menschen, die mit der Entwicklung nicht Schritt gehalten haben 
und Fehler machen, vor den Kopf gestoßen und als Feinde behandelt.

Das Zentralkomitee kritisierte die Arbeit der Bezirksleitungen Neu­
brandenburg und Karl-Marx-Stadt wegen Selbstzufriedenheit, politischer 
Sorglosigkeit, wegen Verstößen gegen das Prinzip des demokratischen 
Zentralismus und wegen der Verletzung der Leninschen Normen des 
Parteilebens und half, eine Veränderung in der Arbeit dieser Bezirks­
leitungen herbeizuführen.

Nach dem 14. Plenum des Zentralkomitees, das zeigte, wie man die 
Lehren des XXII. Parteitags und seine Beschlüsse schöpferisch auf 
Deutschland, auf den Kampf unserer Partei für den Sieg des Sozialismus 
in der Deutschen Demokratischen Republik anwenden muß, wurde die 
Politik unserer Partei weiterentwickelt und die Theorie und Taktik des 
Übergangs vom Kapitalismus zum Sozialismus in Deutschland heraus­
gearbeitet.

Das Zentralkomitee orientierte die Parteiorganisationen auf seinem
15. Plenum darauf, daß das Nationale Dokument „Die geschichtliche Auf­
gabe der Deutschen Demokratischen Republik und die Zukunft Deutsch­
lands" und der Volkswirtschaftsplan als Einheit behandelt werden 
müssen.

An die Parteimitglieder wurden qualitativ höhere Anforderungen ge­
stellt, vor allem im Kampf um die Steigerung der Arbeitsproduktivität 
bei der Durchsetzung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts und 
bei der Herstellung sozialistischer Beziehungen zwischen den Menschen.

Die Mehrheit der Grundorganisationen hat bei der Entwicklung der 
Kritik und Selbstkritik sowie der Erziehung der Genossen zur Durch­
führung der Beschlüsse größere Fortschritte gemacht. Mehr denn je wird 
in Mitgliederversammlungen diskutiert, welche Haltung unsere Genos­
sen an den Tag legen müssen, um auf parteilose Menschen als Vorbild 
zu wirken.

Besonders am 13. August 1961 und in den folgenden Wochen hat die 
Partei unter Beweis gestellt, daß sie eine hohe Kampfkraft besitzt und 
in der Lage ist, sich enger mit den Massen zu verbinden und kurzfristig 
komplizierte Aufgaben erfolgreich zu lösen.

Die Führungstätigkeit der leitenden Parteiorgane und die Aktivität 
der meisten Grundorganisationen standen auf der Höhe der Aufgaben 
und bewiesen die Einheit und Geschlossenheit unserer Partei.
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